l Mittwoch. 26. Auguſt (Morgen Ausgabe. 


r mei 1 Tt. 10 Ser, mere 1 Tir, 20 
24 ich, mit Ausnahme ber — N MEZ ER . en: in Berlin, A. * en n 
am ontige nur Nachmittags 5 Uhr. 5 2 ere Hainich Püner, 9 len g e 


der Expedition (Gerbergaffe Y und an. Bamsbirg: J. Zürtheim Schach 00. 
8: J. E 
nig Poftanftalten angenommen. 5 1 | 


N * 
i 


— — 


* 


5 — * — m — * 1701 112 mamma = er 
HanmS 2 i ws 1111797 end 7 11a een l 5 fi f r 
Telegrapgiſche Depeſche der Danziger Seitung. . geneſſenſchaft (die Stadt hat inter Anderem 550 Fl. zum ] Gäſte auf. Rings waren die u des Schloßteiches mit de 


1 f itgli ;: auf dem Waſſer 
uc oe E Albrecht⸗Dürer⸗Fonds ben, d ren-Mitgliedſchaft zu- Brücke auf das Impofantefte illuminirt auf 5 
Angekommen 25“ Auguſt, 7 Uhr Abends. ertheilt. Das heutige Pele wat chr animirt durch ernſte] ſelbſt ward ein brillantes Feuerwerk abgebrannt, das mit 
Berlin, 25. Lruguſt. Der Frankfurter Torre. Toaſte und überſprudelnd heiteren Humor. Ausdrücken der Ueberraſchung, des Beifalls und des Dankes 
ſpondent der „Nationat, Zeitung“ theilt derſelben Frankfurt. (K. Z.) Der abe v. Bennigſen begleitet wurde. f 


mit; Geſtern iſt auf dem Furſtentage Art. 3 des Re ſchloß den zweiten Abgeorduetentag mit ungefähr folgend en, 
E — modifizirt e Pur Ark und 1 900 ee N anDern Als hör Vermiſchtes. 
Bundes rectorium beſteht * 2 m vorigen Jahre der ec tenta Weimar zuſammen⸗ „Miniſte⸗ 
reich, Preußen, —— 2 a ce dern (Seſter trat, mußte es noch als Au 1125 0 erſcheben ob ein feſter — Die unlängſt auf Veranlaſſung des Staats⸗Miniſte 


. „Sachſen, Han⸗ 
nover, Württemberg die vierte abe el Kur⸗ 
deſſen und die 7 Großberzoge wählen das fünfte, die 
übrigen das ſechſte Mitglied.) Zu Lrrtikel 5 wurde 
das Alternat Seiterreihs und Preußens in Bezug 
auf den Worſitz vorgeſchlagen und be loſſen, beiden 
Großmächten darüber die Werſtandigung zu überlaſ⸗ 
fen. Wertitel 6 (Befugniſſe des Directoriums) wurde 
angenommen. Baden legte Werwabrung dagegen ein, 
daß die Anerkennung des Entwurfs als geeignete 
Grundlage für die Verhandlung eine bindende Wer⸗ 
pflichtung bedeute, die weſentlichen Punkte ſo zu 
deuten wie Seſterreich. Auf der Ta esordnug von 
Dienſtag ſtanden die Artikel 8, 25, 14, 16, 18, 


4 riums durch Dr. Bleiweis in Janer⸗Krain angeſtellten Ver⸗ 
werden könne. Es war ee eee ſuche haben laut der Wiener Gen.-Corr. die Identität der 
elwas Tüchliges daraus hervorgehen werde. Aber damols Schoſeuche und der Rinpviehſeuche, jo wie die er 
hat es ſich nur um theoreliſche Beſchlüſſe gehandelt, und war barkeit des Krankheitsſtoffes 1 T Bee e e 
als Gefahr vorhanden, daß elne verändette Situation dieſe | einen 1 auf die an e 7. el ge 0 Bu 
Einigkeit der nationalen Partei erſchättern könnte. Indeſſen ' — Die „Schlef. 4 7 erzäh hie ehr 15 0 ine 
it es letzt nicht ſo geworden. Der Abgeordnetentag hat bie in manchen Gegenden Schleſtens die Lage Pr sion 2 
Prebe beſtanden. Man hat Spaltungen im Ahgeorbnetentage 85 N iſt, mag folgendes Beiſpiel beweiſen. Der 
und in der nationalen Parſei gefürchtet, ja, es fehlte nicht an] Hilfslehrer 


Punkt, ein Ausgangepankt 


il 5 im weder Frankenſtein Ben 
folgen, die fie gewünſcht hätten. Es kam nicht ſo. Nach Lin erſetzungs⸗Deeret nach Peterwitz, wohin er auch foglei ) 
KR ae naht Satan Th mir eh | 1a, en ebe d ee e . 
wichtigen Wendungen in den Geſchicken Deulſchlands nicht gemeinde denen die Sorge en 1 Erle 
chen Nation und dem A gezeigt, daß wir gelernt ha, | ſeligkeiten eines ausſcheivenden Schullehrers obliegt, 
E) Face Segen de | Mrd Mena Ks, da Bas span, Bar sa 
nk 9 055 dae N he > Ehällgieh not 10 1555 einem Dunde Gejpanaty und in Dielen wahrhaft Ihmagvolken 
n politiſchen Thätigkeit unterſtützen. 0 f i i i 
ige 5 00 ir dehnt 1 1 hat in die 0 ‚Aufäuge aste ine: e 
mehrmals das Wort „Revolution“ hineingeworfen; wir sind ; 
eine Reformpartei. Nur in e Fällen 0 große Ver⸗ nr 4 ee e nc ende Central Ausſchuß 
f f De cnle 7 5 4 änderungen im Leben der Völker auf dem Wege der Reform für die Körner⸗Feler 100 Pfund ſchwerer, in Bronce ⸗ 
und man hat nur a eine gilt ige Gelegen eit gewartet, um durchgeführt worden. Die Leldenſchaft der Parteien, Blind» | guß ausgeführier. Eichenkranz eingejandt worden, der auf 
mit dem Plan hervotzulteten. Die gegcuwärtige euxopäiſche heit und Verſtocktheit der Mächtigen haben es nicht dazu kom- Körners Grab niedergelegt werden fol, Die Anregung dazu 
vage bat neben den dia ene 22 lig in Deutſch⸗ nien laſſen. Noch einmal hat eine große nationnle Reform- bat ein Frauen⸗Comits in Hanau gegeben. Der prachtvolle 
land erlag W Wancen den Anſt | My gegeben. bewegung aer Volk ergriffen. Ich fürchte, es iſt der lezte Kraus, welcher aus der dortigen Fabrik der Herren Jung & 
— N 0 in ene feften Faß zu fallen und dein sewefen, wenn fie mißlingt. Und doch iſt es bei] Reichardt hervorgegangen it, erſcheint wie in Trauerflor ge- 
zar der Art, dan es in einem europaischen tet das Ge- keinem Volke möglicher geweſen ein großes und mächti⸗ hüllt, aus welchem eine Leyer, ein Schwert und etwa 50 Ei⸗ 
, a a ah aan kn Nene wenns Srtrlaßten, in Bann, at 
: Bee a ren rüchen. $ i gen ni i N ß 3. Sän- 
aunächit den Zwei, fü von dem franzöſſſchen Einylap unab- ſeinen Anſprüchen. Wenn auch jetzt ſeine Hoffnungen nicht | ches den Kranz umſchlingt, trägt die Iufhriftens „De n 
gängig zu machen. Sollte Oeſterreich aber ſeinen Zweck nicht 


gun a, Wi muß 2 Volk, die nationale a 2 —.— Geiſt 2 ee uns‘ und „Bon 
3 f h Partei ſich von den olgen freiſprechen. Sie will „fie la en Verehrern Theodor Körners in Hanau 34 0 1 
ereichen, le wäre es um jo mehr auf eine Cooperation und Pa ER en. Sie will, ſie ke ee ö — — 
An ente eg auf, eine Eiepeanen uud rere 


an 2 7 15 a ich b f 6 es os ’ ent dr * 
lin, 20. 101 na. Seinen lib Fe e, ; 1 e e ihr eine Partei kommen, [ zes, Hr Ai ach dem bekannten Ber 
e e very zue Confiirung ech al, S. Ua Baden, 18. une, Die 5 


24 ; Deutſchland. 
Berlin, 25. Aug. Nach auverläffigen Berichten hat 
ac ſchon der Mongten den Plau ftit ins Auge ger 
Sg be pc ne e 


and zu nehmen, 


eine fehr een 
— Nach einem Berichte des Gouverneurs Rafael Echague 
gemeinen deutſchen Burſchenbundes. Vertreſen waren Bur- i 
Kanal der Hochſchulen Bestie 1 reslau, Güttin⸗ 
’ fowuld', Jena, Halle, Heidelberg, Leipzig und 
Wearburg. Der von den Beriretern aller dreizehn Burſchen⸗ 
ſchaften vereinbarte Entwurf zu einem Bundes ſtatut ſoll den 
handlungen mit * 1 en Burſchenſch ften auf einem 
t -r ib werden. f 
m GKröztg.) Da mit dem Tode des Herzogs von Anhalt, 
Bernburg das letzige Herzogtum Berndurg, 15% Q. N. 
mit 57,811 Einw., an Anhalt⸗Deſſau⸗Köthen fällt, ‚to! bilden 
bie Anhaltiniſchen Herzogihiimer fortan ein veieinigtes Her⸗ 
zogthum von 43, Q.⸗ We. mit ungefähr 180,000 Einw, das 


hat 
em Capitain das Schlözchen Meersburg am Bodenfes (bei 
Conſtanz) eingeräumt. Herr Wraa hat bereits einen kleinen 
Dampfer von dem Grafen Wilhelm von Württemberg, dem 
Gouverneur von Ulm, angekauft und läßt denſelben für ſei⸗ 
nen Zweck umbauen; A en baut er die ſonſt nöthigen 
le, von denen ein Theil der Vollen⸗ 
dung nahe iſt. = fe agel ne ſind gewonnen und 
er au . nf‘ 

en fünfzehn m England. . 
* Die neuern Berichte aus den Baumwolldiſtricten lau⸗ 

ten weniger unbefriedigend. 0 


drohen den Einſturz Alle Übrigen Gebäude können aber kaum 
nach einer Iründlichen Ausbeſſerung mit einiger Sicherheit 
wieder bewohnt werden, fo gewaltig war die Erſchülteruag. 
— —v— 


Pörſendepeſchen der Danziger Zeitung. 


Berlin, 25. Auguſt 1863. Aufgegeben 2 Uhr 7 Min. 
Angekommen in Danzig 5 Uhr 50 Min. 


5 55 # 1 Letzt. Crs. Letzt. Crs. 

beruahe jo groß wie Sachſen⸗Peelmingen if. Zugleich fällt Italien. g 8 N 
dem Yerzoge Leopold von Auhalt (Deſſau⸗Köthen⸗Beruburg) * In Italien wird ven det Regierung eine Erpeditlon Roggen niedriger, Preuß. Rentenbr. 90 ya; 
u ſeinen Auodial⸗Beſitzungen in Oſtpreußen (Bubainen und 5 


loco, neuer. 41% 42 332 Weſtpr. Pfobr. 871 874 

Juli⸗ Aug. . 4 41% 1 do. do. 97 — 
Herbſt ... 46 42 Danziger Privatblt. — 1013 
Spiritus Juli⸗Aug. 15% 153 Oſtpr. Pfandbriefe 883 833 
Rübbl do. 13½, 13% Oeſtr. Ccedit⸗Actien 83 85% 
Staatsſchuldſcheine 907 9803. Nationale 735 734 
43 ber, Anleihe 1015 115 [Ruſſ. Banknoten 92% 2K 
5% 9er, Pr.⸗Anl. 1064 106 [Wechſelc. London. 6.20 — 
— ——— —ę— — — 


Schiffs ⸗Nachrichten. 

Abgegangen nach Danzig: Bon Hamburg, 22. Aug.: 
Aurora, Wohlenberg; — von Grimsby, 19, Aug.: Pevelias, 
Wiſchke; — von Hull, 20. Aug.: von Schack ⸗Rey, Ewers; 
21. Aug.: Einft Brockelmann, Dethloff; — von Peter⸗ 
head, 18. Aug.: Grewinde B. Reveutlow, Rismuſſen; — 
von Leba, 17. Aug.: Pilot, Hampe; — von Hartlepool, 21. 
Aug.: Anna Maria, Sohts; — Thor, Daun; — von Weſt⸗ 
Hartlepool, 20. Aug.: Carl, Wann macher. 

Clatirt nach Danzig: In Laurvig, 10. Aug.: Jarle⸗ 
martine, Abrahamſen; — in Copenhagen, 20. Aug.: Ervin⸗ 
gen, Haaſen. 

Angekommen von Danzig: In Langeſund, 9. Aug.: 
Amalia, Frederichſen; — in Arendal, 10. Aag.: Solid, Sel⸗ 
vig; — 11. Aug.: Hero, Addicks; — Bueler, Baie; — in 
Allona. 22. Aug.? Aang Eliſe, Kölla; — Julias Kühl; — 
in Bremerhaven, 21. Aug Echo, Tyormählen; — in Hel⸗ 
voeislouis, 20. Aug: Famlientrouw, Woorturating — 
Dwina (S.), =; — Afalha, Niepma; — in BR, 19. 
Aug. Lambert, Kramer; — in Antwerpen, 20. Aug: Saag, 
Wümkes; — 21. Aug.: Balder, Löwe; — in Bas 20. 
Mut.: Hoartlepoel, Laugſtofft; — in Grimsby, 19, Aug. 
Peter, Laurie; — in Hull, 20. Aug.: Orwell e 
— Heimdahl, Land; — in London, 20. Aug.: Ida, Teblaff; 
— 21. aug.: Concordia, Schmeer; — Clyde, i 
Roſehill, Tweedy; — Berwadors Held, Albertſen; N 
Aug.: St. Clair, Cool; — Ellen, Williams: — le 65 
cajtte, 20. Aug.: Wave, Inkiter; —. 21. Aug.; 40 Aug.: 
Wales, Lyall; — Alliance, Kiehn, — in Sa rent; 2 
Luiſe, Raddatz; — in Havre, 21. Aug.? Paula, Delfzyl, 18. 
in Leba, 18. Aug.: Matagorda, Eldar; — gr 23. Ang.: 
Aug.: Brödertrouw, Iwen; — in Aug.: German, Vil⸗ 
Glendower, — —; in Newhaven, 21. . — ia Sunver- 
mow; „ in Shields 21 Aug herren, Anna ae, 21. Aug. 
land, 20. Aug.: Himalaya, Müller; — 

Julie, Wilken. 


Verantwortlicher Redactenr H. Rickert in Danzig 


nach China, Japan und Siam ausserüſtet, um dort Han⸗ 
dels verträge abhalten | una, 

— Während der Monate Mai und Juni hat die Re⸗ 
sierung 29,530,000 Dollars Sold an Truppen ausgezahlt 


des zum Oeſammtbeſige des Anhalliniſchen D uſes gehörigen, 
in der Prev Sachſen gelegenen Amtes Walternienburg und 
der Herrſchaft Nova Askame auf der e Krim zu. 
agen, 20. Auguſt. (Köln. Stg.) Uuſe Bürgermeiſter, 
der bereits zwölf Jahre der Stadt treue Dienſte gelciftet und 
der in Anertennung derſelben von deu Siadtverordnelen ein⸗ 
ſtimmig wieder gewählt wolden war, iſt nach einehupgüte ein⸗ 
gegangenen Schreiben von der Regierung zu Arnsberg nicht 
beſtäugt, „weil eine Gehaltserhöhung vor der Statt gefunde⸗ 
nen Wahl bei der Königl. Regierung nicht zur Beſtätigung 
vorgelegen habe“. BG 
Inu Wien iſt unter den Zeitungsredactionen große 
Aufretzung. Die Wiener „Preſſe“ war dab einzige Blatt 
Lag die amtliche „Wiener Zeitung“ nicht ausgenommen), 
iche per Telegraph den Worllaut der Eröffnungsrede des 
Raijers beim Füͤrſteutag mittheilen lonnte. Wie ſich heraus⸗ 
geſtellt hat, iſt der Wortlaut. der kaiſerlichen Rede unmittel- 
dar nach Schluß der erſten Sitzung des Gürſtentags aus dem 
Bureau des Grafen Rechberg au den Berichterſtatter der 
„hreſſe“ und nur an dieſen allein gegeben. Graf Rechberg, 
der mit dem Staatsminiſter v. Schuerling ſeit einiger Zelt 
im der deutſchen Frage rivaliſirt, pat überhaupt ſeit einiger 
Beit die „Preſſe“ fur ſich zu gewinnen 2 und ſind die⸗ 
lem Blatte meyrmals direct aus dem auswärtigen Weiniſte⸗ 
Kam Mutheilungen zugegangen. Die Nebacteure ber übrı. 
den Journale halten in Folge der oben gemeldeten Thatſache 
dune Sulammentuuft, beſchloſſen den Worugut der Rede nicht 
Eher abzuvrucken, als bis die amtliche „Wiener Stg.“ deuſel⸗ 
den dringen würde und ſich über die Bevorzugung der Preſſe⸗ 
Conſeil⸗Präſtdenten Etzhetzog Rainer zu beſchweren. 
aud itherog dal die Retacteure auch bereits empfangen 
iſt es ſeyr wahrſcheinlich, daß die Sache noch Weiterun⸗ 
wird. l 


eimar, 20, Auguſt. In der heutigen lezten Be⸗ 
autbungs-Sizung der eh deutſchen Künſtler⸗Verſammlung 
muten, nebſt einigen rein geſchäftlichen, aus folgende all. 
Bee gangene Bejgläfe gap: Mau win von Selen 
zn 
thu 


nen 8 enoſſenſchaft gemeinſame Schritte wegen billiger 
mot (der eſammiwerth folder in Einem Jahre be⸗ 
von 


Norkuten) und in der Nyelnprovinz die ao Nuß nießung 


ö Provinzielles. 


Thorn, 24. Auguſt. Der Handelskammer iſt ſeitens 
des Herrn Handelsmiiſters die Frage wegen Reform, reſp. 
Beſeitigung der preußiſchen Paleutgeſesgebung zur gutacht⸗ 
lichen Acußerung vorgelegt worden. In England und Frank⸗ 
reich, wo bei Extyerlung von Patenten das ſogenannte An⸗ 
melde⸗Verfahren Geltung hat, iſt man zu der Ueberzeuzung 
gelaugt, daß das Ertyeilen von Patenten befeitigt werden foll. 
u Preußen gilt bekanntlich bezüslich der Patente eine andere 
Brazıd, indem dieſelben erſt nach vorgängiger Prüfung der 
Neuzeit des Gegenstandes der Erſiadung verliehen werden. 
Allein es iſt auf die großen Schwierigteiten hingewieſen wor⸗ 
den, welche die Vorprüfung Darbietet und ſo iſt denn auch 
das Kömgl. Handelsmintſterum an die Frage getreten, ob 
die Nachtheile, welche erfahrungsmäßig mit dem in Preußen 
bis fetzt geübten Syſteme der Palentgeſetzgebung verbunden 
ſind, die Vortheile, welche die Vertheilang von Patenten ge⸗ 
währt, nicht überwiegen. Die hieſige Handelstammer neigt 
ſich vis letzt der Beſeitigung des Ectheilens von Patenten zu, 
wozu weſenttich die Ruckfichls nahme auf die Tyatſache bei⸗ 
trug, datz in der Schweiz keine Patente ertgeilt worden find 
uno die Juduſtrie dieſes Landes ſich mit ſeder andern eure, 
pätſchen meſſen kann. Bevor die Pandelstammer zur Schluß⸗ 
erölterung ſchreiten will, wird Ne zu ihrer weiteren Infor⸗ 
mation die Meinungsäußerung hieſiger Induſtrieller einholen. 

-M- Königsberg, 24. Auguste Nachts 12 Uhr. Die 
„Wanderverſammlung der deutſchen, Laud⸗ und Forſtwirthe ft, 
wie berichtet, heute eröffnet, Beim Uebergange zur Tages⸗ 
Ording ſtellte ſich leider der lange Moskowiterſaal als un⸗ 
geeignet heraus, um von der an einem Ende aufgeftellten 
Tribüne den ganzen Raum mit einer Stimme zu erfüllen, 
jo daß die Pleuarverſammlung nach dem erſten Berathungs⸗ 
tg Gegenſtande vertagt irn uad fer e ee 1 55 

ver erliherı uſt⸗ die Sceti uſammen un e Thätiskeit. L 

ban iger Verſicherung der zu verjendeuden Kun 5 8 zul on den 55 zu 2 0 ie 

ORG auf vi illi ; ill für ein Denkmal dem Beſuche der bereits geſtern zugänglichen Geräthe ⸗ u 
Larſtens . Kuuſt⸗Aus. Productenſchau gewidmet. Am Abend nahmen der * — 
d auf 1866 nach Wien ausſchreiben; endlich ward dem und die Logengärten, ſäumtlich mit bunten Lampions un 
» eiſter von Salzburg, v. Meitens, in Anerkennung zahlloſen offenen Flammen erleuchtet und mit awei sehen 
W Verdienfte Sathurgd um die Sache der deulſchen Ruüſte befaßt, die heitere und durch ud freudig HM 


Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Kreisgericht zu Conitz, 


den S. Juli 1863. 

Das bei dem Dorfe Lutt om Den” 
dem Ludwig Johannes gebörize Mühlen 
grundſtück Euttommer Neumühl No. 1 
des Hypothekenbuchs, und das im Dorf: Gap⸗ 
pendowo No. 12 belegen? Grundſtſtück, abge⸗ 
ſchätzt zuſammen auf 13,645 % 13 % 4 , 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
polen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe 


ollen 
am 3. Februar 1864, 
Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gericht 
anzumelden. [3391| 


= 
Allgemeine deutſche 
Arbeiter- Beitung, 


herausgegeben vom Arbeiterfortbildungs⸗ 
verein in Coburg, beginnt mit dem 1. k. 
Mis. das neue Monats abonnement Das Blatt 
erſcheint jeden Sonntag. Monatlicher Beſtell⸗ 
preis für auswärts 14 kr. oder 4 Sgr. Nur zu 
beziehen durch die Buch handlungen und 
direct vurch die unterzeichnete Erpevi⸗ 
tion. Portofreie n ab hier bei Ber 

5 Exemplaren. 


Seipziger 


5 „Vermögen der An 
Actien⸗Capital SER . 
Baare Reſerven RS 


Zum Abſchluſſe von Verſicherungen für 
und unbeweglichen Gegenſtände enpftehlt sic f 


Danzig, im Auguſt 1863. 


Briefe, wel 


Geehrteſter 


anderen Charakter angenommen. Ich habe 0 
gang bekommen, und ſind auch die 


ellung von mindeſtens £ 
Kitferfonsgebabr 6 kr. oder 13 Sgr. für die zuletzt Erbrechen verurſachten, viel 
dreiſpaltige Petitzeile oder deren Raum, für 


Anzeigen zur rbeitsvermittelung die 
älfte. — Abonnenten⸗ und Inſeratenſammlern 
5 Procent Vergütung: auf je 25 beſtellte Ex⸗ 

emplare zwei Freiexemplare. 

Bei der ernſten Bedeutung der Intereſſen, 
deren entſchieden freiſinnige Vertretung das 
Blatt, unterſtützt von tüchtigen ſchriftſtelleriſchen 
Kräften, ſich zur Aufgabe geſtellt hat, darf das⸗ 
ſelbe wohl auch in weiteren Kreiſen, namentlich 
aber bei allen Geſchäfts treibenden ſich 
Beachtung verſprechen. Durch eine, die entſchei⸗ 
denden Ken Begebenheiten im Sinne des 
Fortſchritts und in populärer Weise And 
man ar politiſche Wochenum ſchau 
ommt das Blatt zugleich den Wünſchen derſe⸗ 
wagen Leſer entgegen, deren beſchränkte Zeit das 
Leſen der Tagesblätter nicht geſtattet. 

Vom Reinertrag iſt von den Herausge⸗ 
bern der vierte Theil zur Verwendung im 
G 4 a — m 5 intereſſe des Arbeiterſtandes beſtimmt. 

oburg. 

Die leit der Arbeiterzeitung. 
4070] (F. Streit's Verlagsbuchhandlung). 


was ich früher 3—4 


klarer, auch der 


Sie würden mich verbinden, wenn Sie 


Brief aus 
Ew. Wohlgeboren 
bitte ich ganz gehorſamſt, 


Kutoriſirte Niederlage des von dem 


Kräuter⸗Liqueurs ve. 


Ein in einer Hauptstrasse unserer 
Stadt gelegenes Haus, in welchem eines 
der bedeutendsten. Materialwaaren-Ge- 
schäfte mit Glück und Vortheu betrieben 


Mielke 


wird, ist mit einer Anzahlung von 
Thir. zu verkaufen. Näheres bei 
Fr. Zende in Danzig, I. Damm 18. 


(Gutes geihbibliothek, Langenmarkt 17, 
mit den neueſten Werken fortdauernd ver⸗ 


jeben, empfiehlt ſich zum gene ten Abonnement. 
* Nicht zu überſehen! 


Im Hol n ee Hofe, 


werden, um damit zu räumen, bis zum 26, Aus 
5 Abends die vorzüglichſten achromatiſchen 
perngläfer mit 2% % 


Muühlen⸗Verkauf. 

Eine Waſſermühle mit 4 Mahlgängen, nebſt 
Eiſenhammer, unmittelbar an der Chauſſee und 
13 Meile von Danzig, mit 13 Huf. culmiſch 
durchweg Weizenboden, mit neuen jebr guten 
Gebäuden, ſchönem Garten, gutem lebenden u. 
todten Nur 20000. und Saaten, iſt Umſtände 

alber für 20,000 „ mit 6 bis 10,000 9 
nzablung, zu verkaufen. 
Näheres ertheilt f . 
A. Bahlinger in Danzig, 
Reitbahn No. 14. 


Mühlen⸗Verkauf. 

Eine gute Waſſermühle mit 3 Mahlgängen, 
verbunden mit Schneidemühle und Eiſenham⸗ 
mer, unweit einer Chauſſee und Bahnhof, eine 
Meile vos einer bedeutenden Stadt, mit 1 Hufe 
culm. Land, Weizenboden, ſämmtliche Gebäude 
neu und ſehr gut, mit vollſtändigem guten In⸗ 
ventarium und Saaten, iſt Verhältniſſe halber 
— 25,000 %, mit 6 bis 10,000 %. Anzah⸗ 
ung, zu verkaufen. Näheres ertheilt i 

A. Bahlinger in Danzig, 

Reitbahn No. 14. 


\ ‚ Sernröhre, um damit 
meilenweit entfernte Gegenſtände zu erkennen, 
die früher 6 „, fetzt für 23 , Lorgnetten, 
Loupen, Thermometer von 15 8%, 


Conſervations⸗Brillen, 
zur Erhaltung und Verbeſſerung der Augen, 
von 20 0 wie noch 


5000 Shut der ſchönſten Stereos⸗ 
kopenbilder, um die Lale der früs 
heren Preiſe verkauft. [sen 
Feuerſichere 
asphaltirte Dachpappen, 


befter Qualität, in Bahnen ſowohl als Bogen, 
ſowie Asphalt zum Ueberzuge der Dächer, wo⸗ 
durch das öftere Tränken derſelben mit Stein⸗ 
kohlentheer vermieden wird, empfiehlt die Dach ⸗ 
pappen⸗Fabrik von 


E. A. Lindenberg 


und übernimmt auch auf Verlangen das Ein⸗ 
decken der Dächer mit dieſem Material unter 
Garantie. Näheres hierüber im 5614] 
Comptoir: Jopengaſſe No. 66. 
Hiemit Fortlat ich mein Lager ächten friſchen 
Patent⸗Portland⸗Cement Robins & 
Comp., engliſchen Steinkohlentheer, 
engliſche Chamottſteine Marke Cowen 
Ramsay, endlichen Chamottthon, 
Tra „franzöſiſchen natürlichen Asphalt 
in Pulver und Broden, Goudron, engli⸗ 
ſces Steinkohlenpech, engtiihen Dach⸗ 
ſchiefer, Schieferplatten, asphaltirte 
Da pe he enzliſcen Patent = As⸗ 
phalt⸗Dachfilz, Glasdachpfannen, 
Dachglas, Fenſterglas, englische ſchmie⸗ 
deeiſerne Gasröhren, gepreßte Bleiröh⸗ 
ren, aa Alm aber n bollän⸗ 
diſchen Thon, Almeroder Thon, Stein⸗ 
kohlen, ſowohl Maſchinen⸗ als Nuß⸗ 
kohlen E. gütigen Benutzung. [5647] 


„A. Lindenberg. 
atten, Brut“ Schwaben, Franz 


4370 


Petrolenm-Lampen. 
Die erwartete Sendung ächt 
amerikaniſcher Petroleum⸗ 
Lampen traf ſo eben ein und 
empfehle ſolche in eirea 60 
verſchiedenen Sorten. 
Alfred Schröter, 


[4382] Langenmarkt 18. 


Echter Probſteier 
(Original⸗Sagtroggen 
u. Weizen, der bekannt⸗ 
lich das 25. Kornliefert. 


ie ſeit 8 30 Jahren, nehmen 
wir auch in dieſem Jahre Beſtellungen 
auf obiges Saatgetreide entgegen und 
expediren ſolche nach allen Richtungen. 


Helfft & Co., 


4267] Berlin, Unter den Linden 52. 
zu Bier, Wein 


Starke Flaſchen Rum und Lie 


queur, ſowie alle dazu gehörigen @läjer empf. 


3 ſen, Motten ꝛc. vertilge mit ſichtlichem Er ⸗ 

3 Uh. Sanio. folge und 2jähriger Garantie. Auch empfehle 
g 2 braune Pferde, 4 Zoll, 5 Jabre, — .— en zur Vertilgung des Unge⸗ 
2 ſtarke geſunde Wagenpferde, braune ziefers. 


Wilh. Dre A 


Stute, 4 Jahre, 2 Zoll, elegant und yling. 
Königl. app. Kammerjäger, Heil,Geiftgafie 60, 


fegierfrei, ſtehen zu verkaufen Langgarten No. 62, 


Feuer -Verſicherungs- Anſtalt. 
Prämien⸗Einnahme im letzten Geſchäftsjahre, abzüglich der Rügvericherungs- Brämien 
Bezahlte 2 nach ug Ne rückverſicherten Antheils 


die General⸗Agentur 


Haaselau & Stobbe, 


„welche dem Herrn Apotheker R. F. Daubig in Berlin, 
Charlottenſtraße 19, über die Vorzüglichkeit ſeines „R. 
ſchen Kräuter⸗Liqueurs zugegangen ſind: 

rief aus Calau, den 14. Juni 186g. 
5 Herr Daubitz! i 
Ich habe die mir überfandte Flaſche Rräuteriiqueur vorſchriftsmäßig verbraucht u. kann Ihnen 
mit großer Freude und Wahrheit mittheilen, 


Höchft traurigen Zuftend, namentlich auf meine Unterleibs-Organe 
ſehr heilſam und wohlthätig wirkt. Die Krankheits- Symptome haben einen ganz 


legte Zunge wird immer reiner, der ſaure, bittere, 


läßt nach, ich bekomme Appetit und kann ſeit eirigen Tagen ſchon Brod een, 
Wochen lang gar nicht ſehen konnte. Der dick gelbe Urin 
Druck beim Harnen auf Blaſe und Maſtdarm hat nachgelaſſen, jo daß ich 
hoffe, nach fortgeſetztem Gebrauch bald 48 wieder hergeſtellt zu ſein. 


mir noch 2 Flaſchen von Ihrem Kräuter⸗Ligueur gefälligſt zu 
überfenben, indem ich mich jezt nach Verbrauch der erſten Flaſche ſchon be⸗ 


deutend wohler fühle. Ic werde nicht unterlaſſen, 
ähnlich Leidenden Ihren Kräuter⸗Liqueur auf's Wär mſte zu 


Friedr. Walter in Danzig, 
Ad 


Jul. Wolf in Reufabrwaſſer, 
Louis Neuenborn in Kaliſch bei Berent. 


3 Thaler Belohnung. 
Ein ſchwarzer Pudel mit weißer Brust, auf 
den Namen „Murr“ börend, iſt am 17. d. M. 
von Weichſelmünde aus abhanden gekommen. 
Wer denſelden wiederſchafft, erdält Holzgaſſe 
No. 24 beim Lieut. v. Schaper, 3. Carde⸗ 
Regts. z. F., 3 * Belohnung. [4389] 


Ein junger Hauslehrer, der in den Elemen⸗ 
Etarwiſſenſchaften und in der — Unter⸗ 
richt ertheilt, wird zu engagiren t, und 
zwar vom 1, October d. J. Adr. unter No. 
4326 durch die Expedition dieſer Zeitung. 


Ein 7 2 2 
b4asef n cen ige % er, 
Langenmarkt No. 18. 


Au dee Gute Grembin bei Pelplin wird 
ein Sohn anſtändiger Eltern, als Wirth: 
ſchafts⸗Eleve ſogleich oder zum 1. October 
mäßigen Bedingungen geſucht. ft 
W. Zimmermann. 


Ein tüchtiger Conditorgehilfe findet in 
Pr. Stargardt ſofort eine gute dauernde 
Condition. 14392 


ine anſtändige Demoiſelle, die ſchon mehrere 
Jahre einem Kurzwaaten, Galanterie⸗ und 
Tapifierie » Waaren » Gejhält vorgeſtanden und 
te Atteſte aufzuweiſen hat, ſucht eine Abnliche 
telle hier oder auswärts. Gefällige Offerten 
werden in der Expedition dieſer Zeitung unter 
4393 erbeten. j 
in junger Mann in be wuünſcht 
Ein Stelle als D —.— Zen 1 
Derſelbe iſt mit den beſten Jeugniſſen verfeben 
und kann zum 1. October eintreten. Adreſſen 
werden erbeten unter 8. K. 4391 durch die Ex⸗ 
pedition dieſer Zeitung. 1 
ine Wirthin, mit den beſten Empfehlungen, 
ſucht ſogleich oder zum 1. October auf einem 
Gut eine Stelle. Gefällige Offerten unter 4890 
befördert die Expedition dieſer Zeitung. 


Verein 


junger Kaufleute. 


General⸗Verſammlung 
Montag den 31. Auguſt, Abends 
6 Uhr, in den oberen Räumen des 
Vereins⸗Locals. 
Tagesordnung: 
Dringende Berathung über die 


9,556. 6. 
429,717. 18. 


g 1,000,000. 
eee 2. 
Summa 2,078,351. 20. 


die vorgenannte Anſtalt auf alle beweglichen 


Brodbänkengaſſe No. 10. 
[4361] 


„unter 
4366] 


. Daubiß’ 


daß derſelbe auf meinen fo 


elinden und regelmäßigen Stuhl⸗ 
peinlichen Beſchwerden, die mir 
gelinder geworden. Die dick be⸗ 
üble Geſchmack 


wird auch 
mir umgehend (folgt Beſtellung). 
Ed. Ratthei, 
Poſtbote a. D. 
Königsberg i. Pr., 15. Mai 1863. 


zum Wohl meiner Mitmenſchen 
empfehlen. 


Ludwig Müller, 


Schneidermeiſter. 


Apotheker R. F. Daubitz erfundenen 


Mi ig, Hunbegafie 4, Neuwahl eines Oeconomen. 
| Der Vorſtand. (ass! 
Selonke' s 


Zuſtitut für chemiſchen Unttrricht u. dt- 
miſche u. mikroskopische Unterſuchungen 
von 
uno Fritze 
Welt : A no Fritz. er ubr M. 
e grobe Kub ſteht zum Ve auf u 

Ein uf fe ift von October zu verpachten. 


Etabliffement auf Langgarten. 


Mittwoch, den 26, Nuguſt. 


i 15 6 
50 jährigen Gedächtuißfeier 


heodor Körner's 


CONCERT 


d. Leipziger Conplet⸗Sänger⸗Geſellſchaft. 
"Anfang 73 Uhr. Eutrde 3 = 


inder 1 Sgr. 
Die Turner werden freundlichſt erſucht, ihre 
Erkennungskarten vorzuzeigen. t 


ke Nm Fremde am 24 Auguftls6s, 
ugliſches Haus: Hauptmann v. O 

a. Bartenſtein. Veh. Rey dens Rath Se. 
Berlin. Rittergutsbeſ. Steffens n. Gem. a. 
Mittel⸗Golmkau, Waldow nam a. Samplawa. 


ier⸗ 
flectirende erfahren Näheres Lang⸗ 
garten 61. 4395] 


Feuerfeſte asphaltirte 
Dachpappen, ſowohl in Bahnen, als 


; wie in Tafeln, vorzüg⸗ 
licher Qualität, gearbeitet aus den Rohpappen 
von Carl Heſſe in Berlin, jo wie alle ſonſti⸗ 
bal zum Eindecken erforderlichen Materialien, 

alten ſtets auf Lager und beſorgen das Decken 
durch zuverläſſige und ſachkundige Leute unter 


Garantie. Outsbeſ. Töplitz n. Fam. a. Warſchau. Apotheker 
C. & R. Schulz, Kollath u. Pfarrer Bethte a. 2 — 
13120 Hundegaſſe No. 70. Reinhard u Candidat Baumann a. Bromberg. 


Apotheker Meißner a. Dt. Crone. Kaufl. Treue 
u. Nicolas a. Berlin, Schacht a. London. 
Hotel de Berlin: Hauptmann Hallierſch a. 
Bartenftein. Pfarrer Kiſſuth a. Br. Krebs. 
Rentier Gch a. Zoppot Kaufl. Steinmeß n. 
Caſſel, rnelius a. Tilſit, Kap Stettin 
Seelig a. Leipzig, 3 


Waſſerheilanſtalt 


zum Bergquell 


bei Frauendorf unweit Stettin 
nimmt zu jeder Zeit Kranke auf. — Verbindung 
mit Stettin täglich mehrfach durch Omnibus u. 
ni Sinmelbungen in der belege 
32 r. eber in Stettin, Bre 11940 


Vieh⸗ u. Pferdemarkt 
in Elbing. 


In Folge der nunmehr einyetroffenen Ges 
nehmigung der Königl. R:gierung, zeigen wir 
hiermit an, daß am 
Montag, den 21. September er., 
ein Markt für Maſt⸗ und Zuchtvieh und 
Dienſtag, den 22. September er., 
ein Martt für Fohlen und Pferde, hier in El⸗ 
bing, auf demſelben Platz wie im vorigen 
Jahre, an der Schillings⸗ Brücke, abgehalten wer 
den wird. Nähere Nuskunft auf portofreie Ans 


frage ertheilt = 
das Comite 


Hurtig u. Zoger a. Berlin. Tonkänſtler Barthel 


Preuß 


Elbing, Lichtenberg a. Lublin, Fritze a. { 
für die weſtpreußiſche landwirthſchaftl. u. Sdkloder a. Königsberg. & 
Central⸗Stelle. “ano. Tumbinnen Jorſimeiſter Rauls 


Elbing, den 4. Auguſt 1863. 
806 % 8. Geysmer i. A. 


Adalbert Siegel, 
Baumgartschegasse 2, 
empfiehlt sich bei vorkommenden Festlichkeiten 
zur Annahme jeder Musik-Aufführung. 
Der der Shaufpisb Director Stölzel wird 
[4 2250 ſeinen Aufenthaltsort anzuzeigen. 


Kaufmann in Conig. 


Hotel de St. Petersbourg: Ober⸗Inſp. 
Roſenow a. Yeranhn. Gutsbeſ. Hübihmann 24 
Neidenburg. Ofen⸗Fabrikant Müßlboff n. 5 
a. Pr. Stargardt. Oeconom Albrecht a. Brauns 
berg. Agent Oehme a. Bromberg. Zahl meister 
Augustin a. Danzig. Wagenfabrikant Brandt 
a. Breslau. Kauf Stellmacher n. Gem. 4. 
Berlin. Schiffs⸗Capt. Schmidt a. Wismar. 


Druck und Verlag von A. W. Kafemanı E 
in Danzig. * e 
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